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Drei Brüder, ein Preis
Sein Leben lang wollte er Pöstler werden. Sein Traum erfüllte sich nicht.

Denn This Widmer ist behindert. Damit andere Betroffene mehr Chancen
haben, gründete er mit seinen Brüdern den «This-Priis».

Text Marianne Fehr Fotos Siggi Bucher

Gestern

Sonntag blieb ich den
ganzen Tag im Zimmer und hör-
te schöne Musik», sagt This
Widmen 56. Der älteste von drei

Brüdern wurde mit einer cerebralen Läh-
mung und einer Sehbehinderung gebo-
ren. Derzeit lebt er im Züriwerk in Bubi-
kon und arbeitet in verschiedenen Ateliers
des Heims.

«Welche Musik hören Sie denn gern?»
«Raten Sie mal», gibt This zurück.
«Techno?»
Über diese dumme Antwort lacht er

lauthals und antwortet: «Händel, Bach,
Schubert, einfach klassische Musik.» Ahnt
This, dass man einem behinderten Men-
schen einen solchen Musikgeschmack
nicht zutraut?

This Widmer ist es zu verdanken, dass
auch heuer am 24. Januar, seinem Ge-
burtstag, wieder zwei Schweizer Firmen
mit dem «This-Priis» ausgezeichnet wur-
den. Firmen, die Behinderte anstellen,
diese bezahlen, auch wenn sie nur einen
halben Tag pro Woche Rüebli schälen
oder Papierkörbe leeren. Hansueli Wid-
mer, der mittlerweile verstorbene Vater
von This, ein Landarzt aus dem Zürcher
Dorf Oberstammheim, regte an: Mit sei-
nem Nachlass sollten die drei Söhne ein-
mal etwas Vernünftiges finanzieren. Und
so kreierten sie den «This-Priis», benannt
nach dem ältesten der Brüder.

Der Vater hatte seinen behinderten
Sohn stets angespornt. Er schickte ihn
zu seinen Patienten, um dort die Rech-
nungen abzugeben. Die 40 Rappen Porto,

die damit gespart wurden, durfte This
behalten.

This Widmer liebte diese Arbeit. Ein
Schwätzchen hier, ein Plauderstündchen
dort. Seither wollte er Briefträger wer-
den. Doch auf seine Anfragen erhielt
er immer Absagen.

Nach langer Suche fanden die
Brüder für ihn eine Arbeit in der
Mensa eines Zürcher Gymna-
siums. Während zehn Jahren,
zwei Tage pro Woche, half
This dort in der Küche mit,
tischte auf und räumte ab,
wurde geschätzt und respek-
tiert. Mit der Zeit aber war ihm die
komplizierte Anfahrt vom Land, mit
Zug, Bussen und Trams mitten in die

Stadt zu viel. Jetzt malt er in Bubikon
Bilder, stempelt Herzen auf Papier-Ein-
kaufstaschen, dekoriert Gläser oder hilft
mit, wenn es Arbeit für den «This-Priis»
gibt: Briefe in die Couverts stecken und
frankieren. «Er macht alles gerne, was
nützlich ist», sagt Martin Widmer, ein
Jahr jünger als This, Historiker und Mit-
inhaber des Verlags für Kultur und Ge-
schichte «hier + jetzt».
Eine ganz normale Familie
Martin war schon als Kind viel mit This
zusammen. Lienhard, der fünf Jahre
jüngere Bruder, heute - nach langjähriger
und vielseitiger Arbeit beim Theater -
Unternehmer, ist This erst in späteren
Jahren nähergekommen. Sie seien, sagen
beide Brüder, eine ganz normale Familie
gewesen, zu der This einfach dazugehört
habe. Ausser bei grossen Bergtouren sei er

M
zum

Medienbeobachtung
Medienanalyse
Informationsmanagement
Sprachdienstleistungen

ARGUS der Presse AG
Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
Tel. 044 388 82 00, Fax 044 388 82 01
www.argus.ch

                              

Schweizer Familie
8021 Zürich
044/ 248 61 06
www.schweizerfamilie.ch

Datum: 26.01.2012

Medienart: Print
Medientyp: Publikumszeitschriften
Auflage: 191'262
Erscheinungsweise: wöchentlich

Themen-Nr.: 312.6
Abo-Nr.: 1087758
Seite: 16
Fläche: 77'019 mm²

Argus Ref.: 44905409
Ausschnitt Seite: 1/3
Bericht Seite: 1/6

http://www.schweizerfamilie.ch
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/medienbeobachtung
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/medienanalysen?ActiveID=1531
http://www.argus.ch/de/mediasuite?ActiveID=1532
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/sprachdienstleistungen/uebersicht?ActiveID=1533
http://www.argus.ch/de/home


This Lienhard
mit selbst
gestempelter
Papiertasche.

überall mit dabei gewesen, beim Schwim- mit This. Von Martins 24-jährigem Sohn
men wie beim Segeln. ist er Götti.

Und natürlich, so Lienhard Widmer, «This, was machen Sie jeweils mit
habe es wie in anderen Familien auch Strei- Ihrem Göttibub?»
tereien gegeben: «Ich habe ihn manchmal «Lieb sein. Damit er wiederkommt»,
geplagt, dann hat er mir ein Spielzeug auf antwortet er scherzhaft.
den Kopf gehauen.» - «Ja», sagt This la- This, der Gesellige, der Aufgestellte, hat-
chend, «ich bin stark.» te auch seine Krisen. «Damals, als er reali-

Hatte früher der Vater seinen ältesten sierte, dass er nicht wie wir Auto fahren,
Sohn stark gefordert und die Mutter aus- einen Beruf erlernen und eine Familie grün-
gleichend gewirkt, teilen sich nun die Brü- den konnte», erinnern sich seine Brüder.
der diese Rollen. Martin feuert ihn an, Dafür kann This Dinge, die seine Brü-
Neues auszuprobieren, Lienhard bremst, der nicht beherrschen. Er hat Dutzende
wenn er This an Grenzen kommen sieht. von Telefonnummern im Gedächtnis ge-
Und This weiss sich durchaus zu wehren. speichert. Und trotz seiner starken Seh-
Im Moment findet er es an der Zeit, wieder behinderung erkennt er einen Ort, an
einmal zu zügeln - gemeinsam suchen sie dem er schon einmal war, sofort wieder.
nach einer Alternative zum Züriwerk. So unterschiedlich die Brüder sind, so

Der Zusammenhalt unter den Brüdern ähnlich sind sie sich in einem: «Wir stel-
ist gross. Jedes zweite Wochenende un- len alle drei gerne etwas auf die Beine und
ternehmen Martin oder Lienhard etwas ziehen es durch.»
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Seit sieben Jahren ver-
geben die Brüder Martin,
This und Lienhard Widmer
den «This-Priis>, an
KMU-Betriebe aus dem
Zürcher Wirtschaftsraum,
die behinderte Menschen
anstellen.
Voraussetzung: Die Behin-

This-Priis - 25000 Franken für vorbildliche Unternehmen

derten werden von den
Betrieben bezahlt, und es
sind weder Stiftungen

noch subventionierte
Unternehmen. Damit
wollen die Widmer-Brüder
die Integration von handi-
capierten Menschen
fördern: als Ergänzung zu

den Heiminstitutionen.
Jährlich werden 25000
Franken vorbildlichen
Unternehmen ausbezahlt.
Der Preis wird von
Sponsoren unterstützt.
Heuer sind die Preisträger:
Die Elektro-Material AG in
Zürich und die Kägi & Co.

«Wir stellen alle drei gerne etwas auf die Beine und ziehen es durch»:
Der Zusammenhalt unter den Brüdern Lienhard, This und Martin Widmer (v. I.) ist gross.

AG in Winterthur. Da der
Aufwand für die Widmer-
Brüder gross ist Aussu-
chen von Betrieben, Orga-
nisation, Jury , würden sie
gerne mit einer zweiten
Familie in ähnlicher Situa-
tion zusammenarbeiten.
www.this-priis.ch

M
zum

Medienbeobachtung
Medienanalyse
Informationsmanagement
Sprachdienstleistungen

ARGUS der Presse AG
Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
Tel. 044 388 82 00, Fax 044 388 82 01
www.argus.ch

                              

Schweizer Familie
8021 Zürich
044/ 248 61 06
www.schweizerfamilie.ch

Datum: 26.01.2012

Medienart: Print
Medientyp: Publikumszeitschriften
Auflage: 191'262
Erscheinungsweise: wöchentlich

Themen-Nr.: 312.6
Abo-Nr.: 1087758
Seite: 16
Fläche: 77'019 mm²

Argus Ref.: 44905409
Ausschnitt Seite: 3/3
Bericht Seite: 3/6

http://www.schweizerfamilie.ch
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/medienbeobachtung
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/medienanalysen?ActiveID=1531
http://www.argus.ch/de/mediasuite?ActiveID=1532
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/sprachdienstleistungen/uebersicht?ActiveID=1533
http://www.argus.ch/de/home


Vorbild Integration
Winterthur: Die \WWfinger Firma Kägi
+ Co AG wird mit dem This-Prüs 2012
ausgezeichnet. Dies, weil das Unterneh-
men Menschen mit geistigen und kör-
perlichen Beeinträchtigungen vorbildlich
in die Arbeitswelt integrierte. sag. Seite 3
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Vorbild der Integration

Tobias, Stefan und Michael (v. 1.) wurden bei der Kiel + Co. AG vorbildlich in die Arbeitswelt integriert. Bild: sag.
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Wegen ihrer vorbildlichen
Integration von behinderten
Menschen in die Arbeitswelt
wird die Kägi + Co. AG in Win-
terthur Wülflingen mit dem
Thiis-Priis 2012 ausgezeichnet.
Stefan B. Michael K. und Tobias T. (Na-
men der Redaktion bekannt) lieben ihre
Jobs. Wenn sie von ihren Tätigkeiten in
der Kägi + Co. AG in Wülflingen erzäh-
len, strahlen sie über das ganze Gesicht.
Sie sind dankbar für diese Chance in
der Arbeitswelt. Ihr schlimmster Horror
wäre es, in einer geschlossenen Werkstatt
arbeiten zu müssen. Denn Stefan, Mi-
chael und Tobias leben mit körperlichen
und geistigen Beeinträchtigungen.

Mit Stefan B. fing die Integration geis-
tig oder zerebral handicapierter Mit-
arbeiter bei der Kägi + Co. AG vor fünf
Jahren an. Nun wird die Firma dafür
heute Dienstag bei einer Feier mit dem
Thiis-Priis 2012 ausgezeichnet (siehe
Kasten). Dieser Preis wird an Unterneh-
men verliehen, die in vorbildlicher Wei-
se Menschen mit einem Handicap in
den Arbeitsprozess integrieren.

Selbstständige Arbeitskräfte
Die Kägi + Co. AG ist heute ein Familien-
unternehmen mit Kernkompetetizen in
Stahlrohrhandel und Rohrbearbeitung
mit 3-D-Rohrlasertechnologie. 2005 wa-
ren sie noch ein reiner Stahlrohr-Gross-
händler. Der wirtschaftliche Aufschwung
der Wülflinger Firma ermöglichte es dann
2007, auch behinderten Menschen eine
Chance in ihrem Betrieb zu geben. Ge-
schäftsführer Raimund Staubli kontak-
tierte Wintegra, eine Winterthurer Fach-
stelle, die Jobs für beeinträchtige Men-
schen vermittelt. Stefan B. kam in den
Betrieb und ist seither als Hausabwart

tätig. «Mein einziges Problem anfangs
war, mich in dieser neuen Umgebung zu-
rechtzufinden. Doch so geht es ja jeder
Person, die einen neuen Beruf beginnt»,
erinnert er sich.

Kurz darauf folgte Michael K., der
mit dem Hallenkran Stahlrohre aus dem
Rohrlager auf die Sägemaschine bewegt.
Tobias T. entgratet und putzt gesägte
Rohre. Eine Arbeit, die früher noch zum
Teil ausgelagert worden war.

Auch wirtschaftlicher Erfolg
Die Geschäftsleitung, die aus Raimund
Staubli, Yvonne Holenstein und Urs Tan-
ner besteht, ist stolz auf die drei Männer.
«Sie erledigen ihre Aufgaben einwand-
frei», sagt Urs Tanner. Natürlich müs-
se man Kompromisse eingehen und sich
auf die möglichen Fähigkeiten von Ste-
fan, Michael und Tobias bei der Arbeits-
einteilung konzentrieren. «Doch sie
arbeiten völlig selbstständig ohne Über-
wachung und werden auch von den an-
deren Mitarbeitern sehr geschätzt.»

Der This-Priis geht an die Kägi + Co.
AG, weil die drei Mitarbeiter ihren festen
Platz und ihr Arbeitsgebiet gefunden ha-
ben, für welches sie mit Freude Verant-
wortung übernehmen. Das Projekt kön-
ne für alle Beteiligten, auch wirtschaft-
lich gesehen, als erfolgreich bezeichnet
werden. Der Preis, der heute zum sieb-
ten Mal verliehen wird, ist mit insgesamt
25000 Franken dotiert. Das Wülflin-
ger Unternehmen will mit ihrem Preis-
geld einen Ausflug mit der ganzen Firma
durchführen.

Neben der Kägi + Co. AG wird auch
der Zürcher Betrieb Elektro-Material
AG ausgezeichnet.

Christian Saggese

Weitere Informationen: www.kaegi.ch

IMein'einziges Problem war,
mich in der neuen Um-
gebung zurechtzufinden.

Stefan B., Mitarbeiter Kägi + Co. AG

thiis-priis: geschichte

This Widmer wurde mit einer zere-
bralen Lähmung und einer Sehbe-
hinderung geboren. Nach seinem
40. Geburtstag wollte er nicht
mehr in einer geschützten Werk-
statt arbeiten. Seine Brüder setzten
sich dafür ein, dass er eine «richtige
Arbeit» bekam. Der Vater von This,
Hansueli Widmer, regte daraufhin in
seinem Testament die Lancierung
des «This-Priis» an und stellte die
dafür nötigen Mittel zur Verfügung.
Nach seinem Tod setzten seine Frau
Margrit und die beiden Brüder von
This die Idee um. Weitere Informa-
tionen auf www.this-priis.ch. red.
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